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Überprüfung nicht vorgesehen 

Prüfung trotz Vorschrift  nicht vorgesehen 

Überprüfung nicht  erforderlich 

Variante: bekannt dass problemlos 

Nicht alle Prozess.Parameter geprüft 

Falsche Auswertung des Vorlaufs 

Falscher  Vorlauf (Maschine, Schicht usw.) 

Überprüfung zu einem zu späten Zeitpunkt  erfolgt 

Nicht repräsentative Stichprobe 

Falsche Stichprobengröße für 

Vorlauf 

Nicht alle oder die falschen Parameter geprüft 

Nicht alle Prozesse geprüft 

Maschinenstreuung, Schichteinfluss zu wenig berücksichtigt 

Hauptereignis 

„top-event“ 
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